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‘Nur wissenschaftliches Wissen zu generieren und zu 

kommunizieren ist nicht ausreichend um den Verlust der 

Biologischen Vielfalt aufzuhalten’    

 

‘Wissen von ‘normalen’ Bürgern als Möglichkeit für Innovation’                                             

(Turnhout et al Nature 2012) 

 



http://www.ala.org.au/


Citizen Science und 
Transformationspotential 

 
• Projekte, in denen sich Freiwillige mit Wissenschaftlern 

zusammenschließen, um Fragen mit Alltagsbezug zu beantworten. 
(Cornell Lab of Ornithology in Busch/Kaspari 2013) 

 
•  „… ehrenamtliches, gemeinnützliches wissenschaftliches Arbeiten 

im digitalen Zeitalter unter Mitwirkung möglichst vieler Menschen, 
die sich über das Internet organisieren…“ (Röller 2015) 

 
• Citizen Science – eine Wissenschaft (Philosophie), die sich an den 

Bedürfnissen und Sorgen der Bürger orientiert, aber auch von 
diesen entwickelt und umgesetzt wird. (Irwin 1995) 

 



• Veränderte Formen der Zusammenarbeit 
 gegen Entkopplung von Wissenschaft und 
Gesellschaft   

• Aufgreifen von lokalen – globalen Herausforderungen  
 Citizen Science als nationaler Diskus zum Finden von 
wissenschaftlichen & gesellschaftlichen Lösungen 

• Moderne Wissenschafts- und Gesellschaftsprozesse 
 Transformationen  

Was ist das neue an Citizen Science ? 



 

Innovation durch Partizipation –  
Citizen Science 

 

“… wichtige Möglichkeit für Bürger…, zur erhöhten Partizipation in der 

Erfassung (und Bestimmung) von Erfolg von EU Umweltpolitik.“ 

 

Commission Staff Working Document (SWD) 2013 
 

 

“Wir wollen neue Formen der Bürgerbeteiligung 

und der Wissenschaftskommunikation entwickeln und in einem 

Gesamtkonzept zusammenführen.“ 

 

Koalitionsvertrag 2013 





(Sonja Kreft (MfN) nach Bonney et al 2009) 





Citizen Science Motivation 

Citizen 

Science 

Wissen Schaffen 

Gesellschaftliche Relevanz Persönliches Interesse 
Engagement 



Citizen Science Motivation 

30 

31 

39 

1 

Hätten Sie generell Interesse, einmal an einem 
wissenschaftlichen Forschungsprojekt mitzuwirken? 

ja

vielleicht

nein

weiß nicht, keine Angabe

Wissenschaftsbarometer 2014 

Basis: 1.004 Befragte; Rundungsdifferenzen möglich 



Citizen Science Motivation 



Citizen Science Motivation 
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BürGEr schaffen WISSen – GEWISS  

 

 

Bausteinprogramm zur Stärkung von  

Citizen Science Kapazitäten 

 

I. ‚Citizen Science‘ Platform  -  

Strategie Findung & Konsultation 

II. Vernetzung &  Austausch von Citizen Science Aktivitäten 

(Dialogforum mit Workshop Serie)  

III. Wissenschaftliche Auswertung 

(Bestands- und  Bedarfs- Erfassung ) 

IV. Citizen Science Resourcen  

(Leitfaden, Film, Training Workshops, Web Infos) 

 



http://www.fu-berlin.de/
http://www.izw-berlin.de/


Think Tank / Dialogue Forum 



Bürger zwischen Engagement und Wissenschaft 
(Osnabrück/ DBU; Januar 2015) 

Citizen Science als  

• etablierter Ansatz im Naturschutz und Naturschutzforschung  

• spannende CS Projekte im Kulturgüterschutz  

• mögliche Innovation für Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) 
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www.bürgerschaffenwissen.de 
 

http://www.bürgerschaffenwissen.de/




Rahmenpapier  basierend auf  
Dialogforum mit  > 400 Teilnehmer aus 80 Organisationen;  
Workshops mit Leopoldina, ZBW, ZALF, ISOE, KIT, DBU, Europark etc 

Rahmenpapier für eine 
Citizen Science Strategie 2020  
für Deutschland (Green Paper) 



Vision 

In 2020 Citizen Science ist … 
 

• ein integraler Bestandteil der Gesellschaft in 
Deutschland, wobei die unterschiedlichen Formen 
der Beteiligung von Kooperation bis hin zu aktivem 
Ko-Design und Ko-Produktion von Forschung in 
Wissenschaft und Gesellschaft geschätzt, honoriert 
und gelebt werden. 

 

• ein in der Wissenschaft anerkannter, unterstützter 
und praktizierter Forschungsansatz, der 
Innovationspotenzial durch Einbeziehung vielfältiger 
Wissenspools und durch weitreichende Beteiligung 
an Forschungsprozessen freisetzt. 

 



Vision 

In 2020 Citizen Science ist … 
 

• ein weit verbreiteter Ansatz in allen Wissenschaftsbereichen, 
der es Bürgerinnen und Bürgern ermöglicht für sie relevante 
Fragestellungen zu erforschen und mit institutioneller 
Wissenschaft zusammenzuarbeiten. 

• ein glaubwürdiger Wissenschaftsansatz mit webbasierten 
Infrastrukturen, die als vertrauenswürdige und 
datenschutzkonforme Umgebungen Citizen Science Projekte 
unterstützen. 

• ein von der Politik geschätzter Prozess der Bürgerbeteiligung 
zur Generierung der Wissensbasis, welcher gefördert und 
unterstützt wird. 

• ein etablierter Ansatz, der einen lebenslangen Bildungsprozess 
und -Zugewinn ermöglicht, und auch für bildungsferne 
Randgruppen in Forschungsprozesse einbezieht. 

 



Rahmenpapier für eine 
Citizen Science Strategie 2020  

für Deutschland 

 

 

Handlungsoptionen zur Stärkung von Citizen Science in Deutschland 

• Anerkennungskultur für Citizen Science stärken 

• Einbezug von Kodesign und Koproduktion in wissenschaftliche 
Prozesse 

• Vernetzung und Austausch fördern 

• Qualität und Umgang mit Citizen Science-Daten verbessern  

• Analoge und Digitale Infrastrukturen ausbauen und etablieren 

• Rechtliche Rahmenbedingungen für  Citizen Science Projekte klären 

• Ausbau von Förderinstrumenten 

• Fortbildungen für Citizen Science und Ehrenamtsmanagement 

• Theorie und Verständnis der Wirksamkeit von Citizen Science 
stärken 

• Synergien mit der Wissenschaftskommunikation ausbauen 

• Citizen Science als Ansatz stärker in Bildungskonzepte integrieren 

 



Rahmenpapier Konsultation  

Einzelperson  
(Gast/registrierter User) 

  
Online Konsultation 

 
Visionen, Definition, Einordnung in 

Partizipationsdebatte, 
Innovationspotential, CS in 

Deutschland, Handlungsfelder 

 Organisationen 
(mit/ohne Nennung)  

Umfrage 
Mehrwert von 
Citizen Science 

Positionspapiere 
 

Beurteilung, Bewertung und 
Beschreibung von Potentialen 

und Herausforderungen von CS 



Online Konsultation- Kommunikation (Konsultationseite ansprechend und motivierend 

gestalten, Pilot Phase und Anpassung der Seiten) 

– Pressemitteilung/ Social Media/ Newsletter 

- Einladungen/ Erinnerungen/ direkte Ansprache 

- Konferenzbeiträge/Workshopsessions/Gesprächsrunden 

- Flyer mit Einleger und Anzeiger in Zeitschrift 

- Multiplikatoren 



Twitter (n=75) und Facebook (n=41) direkt über die Konsultationsseite 

 

Medien- und 
Seitenbeobachtungen 





Steckbrief:  Beteiligung 

Statistik 
Besuche: 1.908 
Besucher: 1.175 (~ 600 Wiederkehrer) 
Registrierte Teilnehmende: 105 
Beiträge (Annotation+Umfrage): 396 
 
Langer Aufenthalt auf den Seiten aufgehalten (5 min.),  
Wiederkehrer noch länger (8 min.) 
Durchschnittlich durch 4 Aktionen  
(Seitenansichten, Downloads)  
Häufiger Download von Dokumenten (222 x) 
Mehrmalige Seitenansicht, Anruf der Moderatoren (UFZ Mitarbeiterinnen) 
 

 



Überblick zu Annotations- und 
Kommentarintensitäten (Hot topics) 

Theoretisch und Konzeptionelle Themenbereiche 
 
• Definition Citizen Science 
• Visionen für Citizen Science 
• Innovationspotential von Citizen Science   

 
Maßnahmenorientierte Themen 
• Schaffung von Anerkennungskultur  
• Einbeziehung von CS in wissenschaftliche Prozesse 
• Ausbau von Synergien mit der Wissenschaftskommunikation 

 



Beteiligung  
Einreichung Positionspapier 



Was verstehen  Bürgerinnen und Bürger  
unter Bürgerwissenschaften? 

• "CS ist seit Jahrhunderten von Bedeutung für die 
Naturkunde gewesen. Es geht heute auch darum, 
Kooperation zwischen Fachleuten innerhalb und 
außerhalb der offiz. Forschungseinrichtungen zu 
erhalten.„ 

• „Wissenschaft ...(rückt)...wieder zurück in die Mitte der 
Gesellschaft" 

• "Forschung und Gesellschaft sich auseinander gelebt 
haben und die Krisen und Herausforderungen heute 
zeigen, dass wir völlig neue Wege gehen müssen„ 

• Forschung für die Gesellschaft durch die Gesellschaft  

 



Transformation der Wissenschaft durch  
Citizen Science- Perspektive Wissenschaft 

Ergebnisse Online Umfrage  
„Warum ist Citizen Science wichtig für Sie?“  
n= 42 

 

Hauptaussage der Umfrage:  
Citizen Science ist wichtig, weil es die Art und 
Weise (WARUM, WIE, WAS und MIT WEM) der 
Wissenschaft und Forschung verändern kann.  

 



Veränderung in der Wissenschaft  
notwendig, weil… 

„…weil uns unsere Zukunft alle etwas angeht und Innovation […] in 
jedem Sinne nachhaltig clever sein sollte “ 

 

"…weil Bürger bei Mitwirkung Dinge kritischer (als Wissenschaftler) 
beurteilen“ 

 

„..weil die Wissenschaft nicht alles wissen kann und die Meinung 
der Bürger wichtig ist“ 



Wie kann/sollte Wissenschaft aussehen? 

„…Laien selbst gesellschaftsrelevante Fragestellungen 
einbringen und bearbeiten können" 

 

"... Wissenschaft (sollte) für jeden zugänglich sein...„ 

 

„…Experten aus vielen gesellschaftlichen Bereichen 
(arbeiten) in wissenschaftlichen Projekten zusammen 
…" 



Wer ist an Wissenschaft &  Forschung beteiligt? 

„…die Öffentlichkeit … aus der Position eines 
Zuschauers … befreien und sie zu einem genuinen 
Wissensproduzenten … machen„ 

 

„..Bürgerinnen und Bürger…können erleben, wie sehr es 
Spaß macht, Wissen zu schaffen." 

 



Mehr CS Projekte für Wissenschaft,  
aber bitte auch Grenzen 



Mehr CS Projekte für Gesellschaft und  
stärkere Einbindung in Wissenschaft 



Citizen Science unterstützt, testet,  
erforscht und lebt… 

• Veränderte Formen und Formate der 
Begegnung und Beteiligung 

• Erweiterung der akademischen Wissenschaft 
um die praktische Wissensgenerierung 

• Aufnehmen/ Ernstnehmen/ Bearbeiten von 
Forschungsfragen  innerhalb und außerhalb 
der Wissenschaft 

• Lernen und Bilden aller Beteiligten  

 

 



Entwicklung der Citizen Science Strategie  
2020 für Deutschland 

Prozess getragen von der Vielfalt und Vielzahl an 
Akteursgruppen, die ein Interesse Citizen Science haben… 

 

… unterstützt durch einen, für alle offenen, transparenten 
Konsultationsprozess 
 
... Im Fokus stand bis jetzt die CS Community und alle an 
CS Interessierten 
 
 
Weiterentwicklung zu White Paper und Aktionsplänen 



www.ecsa2016.eu/ 

www.buergerschaffenwissen.de/ 

16. März 2016 



www.ecsa2016.eu/ 



 Vielen Dank!  


